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See the notice on TED website

667640-2024 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Planungs- und 
Bauüberwachungsleistungen für Sanierung, Erweiterung und ggfs. Neubau des Gebäudes 
Kurparkterrasse / Kleine Bühne nebst Großem Sprudel, Los 8 - Fachplanungsleistungen 
Energieberatung
OJ S 214/2024 04/11/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
E-Mail: jan.ritter@ahrtal.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planungs- und Bauüberwachungsleistungen für Sanierung, Erweiterung und ggfs. 
Neubau des Gebäudes Kurparkterrasse / Kleine Bühne nebst Großem Sprudel, Los 8 - 
Fachplanungsleistungen Energieberatung
Beschreibung: Das Gebäude Kurparkterrasse / Kleine Bühne in der Stadt Bad Neuenahr, 
1972 in massiver Bauweise erstellt, wurde durch die Flutkatastrophe 2021 in Keller und 
Erdgeschoss beschädigt. Die Gebäudesubstanz erscheint sanierbar. Zu planen ist daher 
vorzugsweise die Sanierung, ggfs. mit Erweiterung, ggfs. aber auch ein vollständiger Neubau. 
Das KG wurde bereits weitgehend entkernt, das EG nur temporär wiederhergerichtet. Das OG 
ist vom Flutereignis nicht betroffen und derzeit durch aufgestellte Container erweitert. Die 
Fassade ist gemäß dem Schadensgutachten vom 20.12.2021 mit einer Kerndämmung 
ausgeführt. Es ist davon auszugehen, dass aufgrund der Flutkatastrophe betroffene Bereiche 
zu sanieren sind. Das Bestandsgebäude liegt im Heilquellenschutzgebiet Zone IIIa. Die daraus 
resultierenden besonderen Anforderungen und Planungseinschränkungen sind zu beachten. 
Für das Café sind küchentechnische Anlagen zu planen. Ebenfalls zu planen ist die 
Einbeziehung von Brunnenkammer und Brunnentechnik im Kellergeschoss. Um das Gebäude 
Kurparkterrasse / Kleine Bühne möglichst energieeffizient und nachhaltig zu gestalten, sind 
basierend auf der Objektplanung und in Abstimmung mit Tragwerksplanung, 
Brandschutzplanung und Bauphysik durch den Energieberater folgende Leistungen zu 
erbringen: - Erarbeitung von Energieversorgungskonzepten - Bewertung der Gebäudehülle 
und Haustechnischen Anlagen bezüglich Energieeffizienz - Erarbeitung von Synergielösungen 
zwischen Gebäude Kurparkterrasse / Kleine Bühne, Großem Sprudel, Anlagentechnik und 
Neubau Kurparkrandbebauung - Erschließung von Fördermöglichkeiten - Erstellung von 
Förderanträgen - Zuarbeit zur Erstellung der Unterlagen: Raumprogramm und Zbau (siehe 
Anlage E02) - Gebäudesimulation (optional). Die obengenannten Leistungen sind 
projektbegleitend in Anlehnung an die Leistungsstufen der HOAI zu erbringen und zu 
realisieren in den Leistungsphasen 1 bis 5. Der AN arbeitet bei erforderlich werdenden 
Bauvoranfragen mit und stellt den anderen Planungsbeteiligten und dem Auftraggeber die 
erforderlichen Informationen zur Verfügung. Der AN erbringt alle für die Kredit- und 
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Fördermittelbeschaffung erforderlichen und seinem Tätigkeitsfeld zumutbaren Unterlagen. Er 
nimmt an Terminen zur Verhandlung der Förderfähigkeit teil und bestätigt als 
Sachverständiger die Richtigkeit des durch ihn erbrachten Beitrags zu Förderantragen. Das 
Aufweisen von Optimierungspotentialen und Nutzungsoptionen ist ausdrücklich gewünscht 
und Bestandteil der Leistung. Im Sinne der Nachhaltigkeit ist die Instandsetzung des 
Bestandsgebäudes ökologisch verträglich, ökonomisch akzeptabel und sozio-kulturell zu 
planen. Dabei sollen über alle Leistungsphasen hinweg folgende Aspekte nach den 
anerkannten Regeln der Technik eingebunden werden: - Einbindung von Baustoffen und 
Produkten aus der Kreislaufwirtschaft - CO2 Reduzierung über den gesamten Lebenszyklus - 
Lebensdauer verlängernde Maßnahmen ermöglichen - Nachhaltiger Umgang mit dem Ende 
des Lebenszyklus im Sinne der Kreislaufwirtschaft. Bezüglich der Leistungsbeschreibung 
orientiert sich die Auftraggeberin an den Vorgaben der HOAI 2021. Die Vergütung erfolgt in 
pauschaler Abrechnung. Das Gebäude soll nach Möglichkeit als Effizienzgebäude 40 
ertüchtigt werden. Die Maßnahme wird aus verschiedenen Fördermitteln öffentlich gefördert. 
Eine gesonderte Ausweisung der Kosten nach Förderwegen und Planalternativen ist 
erforderlich. Ausgeschrieben werden alle für die Fertigstellung der Maßnahme erforderlichen 
Planungs- und Bauüberwachungsleistungen ab der Leistungsphase 1, ggfs. unter Anrechnung 
erbrachter Leistungen aus Vorstudien. Bezüglich weiterer Einzelheiten wird verwiesen auf die 
Leistungsbeschreibung, die Bestandteil der Vergabeunterlagen ist.
Kennung des Verfahrens: 8e8dfcce-60a2-426a-8a54-043a527c0c14
Interne Kennung: 175/23-III - vergebener Auftrag
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314300 Beratung im Bereich Energieeinsparung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Neuenahr-Ahrweiler
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YK75YYT 1. Die Teilnahmeanträge 
sind mit den geforderten Erklärungen und Nachweisen innerhalb der Teilnahmefrist 
elektronisch - nur über das Bietertool der Vergabeplattform einzureichen. Hierzu kann das 
veröffentlichte vorbereitete Teilnahmeformular genutzt werden. Hinsichtlich der 
Eigenerklärungen kann der Nachweis vorläufig durch eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung geführt werden. Maßgeblich bleibt jedoch der Inhalt der Bekanntmachung. 2. 
Das Vergabeverfahren wird elektronisch über die Vergabeplattform geführt. Das bieterin-
dividuelle Postfach auf der Vergabeplattform fungiert als "elektronischer Briefkasten" der 
Bieter und ist für den Zugang von Erklärungen, Nachforderungen pp. im Vergabeverfahren 
maßgeblich und verbindlich. 3. Der Versand der Einladungen zum Verhandlungsgespräch, der 
Informationsschreiben gemäß § 134 GWB und sonstiger Schriftverkehr, wie z.B. 
Nachforderungen, erfolgt ebenso über das Bieterpostfach der Vergabeplattform. 4. Im Falle 
der Bewerbung einer Arbeits-/Bietergemeinschaft erfolgt die Korrespondenz aus-schließlich 
über den bevollmächtigten Partner der Arbeits-/Bietergemeinschaft.
Rechtsgrundlage: 
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Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planungs- und Bauüberwachungsleistungen für Sanierung, Erweiterung und ggfs. 
Neubau des Gebäudes Kurparkterrasse / Kleine Bühne nebst Großem Sprudel, Los 8 - 
Fachplanungsleistungen Energieberatung
Beschreibung: Das Gebäude Kurparkterrasse / Kleine Bühne in der Stadt Bad Neuenahr, 
1972 in massiver Bauweise erstellt, wurde durch die Flutkatastrophe 2021 in Keller und 
Erdgeschoss beschädigt. Die Gebäudesubstanz erscheint sanierbar. Zu planen ist daher 
vorzugsweise die Sanierung, ggfs. mit Erweiterung, ggfs. aber auch ein vollständiger Neubau. 
Das KG wurde bereits weitgehend entkernt, das EG nur temporär wiederhergerichtet. Das OG 
ist vom Flutereignis nicht betroffen und derzeit durch aufgestellte Container erweitert. Die 
Fassade ist gemäß dem Schadensgutachten vom 20.12.2021 mit einer Kerndämmung 
ausgeführt. Es ist davon auszugehen, dass aufgrund der Flutkatastrophe betroffene Bereiche 
zu sanieren sind. Das Bestandsgebäude liegt im Heilquellenschutzgebiet Zone IIIa. Die daraus 
resultierenden besonderen Anforderungen und Planungseinschränkungen sind zu beachten. 
Für das Café sind küchentechnische Anlagen zu planen. Ebenfalls zu planen ist die 
Einbeziehung von Brunnenkammer und Brunnentechnik im Kellergeschoss. Um das Gebäude 
Kurparkterrasse / Kleine Bühne möglichst energieeffizient und nachhaltig zu gestalten, sind 
basierend auf der Objektplanung und in Abstimmung mit Tragwerksplanung, 
Brandschutzplanung und Bauphysik durch den Energieberater folgende Leistungen zu 
erbringen: - Erarbeitung von Energieversorgungskonzepten - Bewertung der Gebäudehülle 
und Haustechnischen Anlagen bezüglich Energieeffizienz - Erarbeitung von Synergielösungen 
zwischen Gebäude Kurparkterrasse / Kleine Bühne, Großem Sprudel, Anlagentechnik und 
Neubau Kurparkrandbebauung - Erschließung von Fördermöglichkeiten - Erstellung von 
Förderanträgen - Zuarbeit zur Erstellung der Unterlagen: Raumprogramm und Zbau (siehe 
Anlage E02) - Gebäudesimulation (optional). Die obengenannten Leistungen sind 
projektbegleitend in Anlehnung an die Leistungsstufen der HOAI zu erbringen und zu 
realisieren in den Leistungsphasen 1 bis 5. Der AN arbeitet bei erforderlich werdenden 
Bauvoranfragen mit und stellt den anderen Planungsbeteiligten und dem Auftraggeber die 
erforderlichen Informationen zur Verfügung. Der AN erbringt alle für die Kredit- und 
Fördermittelbeschaffung erforderlichen und seinem Tätigkeitsfeld zumutbaren Unterlagen. Er 
nimmt an Terminen zur Verhandlung der Förderfähigkeit teil und bestätigt als 
Sachverständiger die Richtigkeit des durch ihn erbrachten Beitrags zu Förderantragen. Das 
Aufweisen von Optimierungspotentialen und Nutzungsoptionen ist ausdrücklich gewünscht 
und Bestandteil der Leistung. Im Sinne der Nachhaltigkeit ist die Instandsetzung des 
Bestandsgebäudes ökologisch verträglich, ökonomisch akzeptabel und sozio-kulturell zu 
planen. Dabei sollen über alle Leistungsphasen hinweg folgende Aspekte nach den 
anerkannten Regeln der Technik eingebunden werden: - Einbindung von Baustoffen und 
Produkten aus der Kreislaufwirtschaft - CO2 Reduzierung über den gesamten Lebenszyklus - 
Lebensdauer verlängernde Maßnahmen ermöglichen - Nachhaltiger Umgang mit dem Ende 
des Lebenszyklus im Sinne der Kreislaufwirtschaft. Bezüglich der Leistungsbeschreibung 
orientiert sich die Auftraggeberin an den Vorgaben der HOAI 2021. Die Vergütung erfolgt in 
pauschaler Abrechnung. Das Gebäude soll nach Möglichkeit als Effizienzgebäude 40 
ertüchtigt werden. Die Maßnahme wird aus verschiedenen Fördermitteln öffentlich gefördert. 
Eine gesonderte Ausweisung der Kosten nach Förderwegen und Planalternativen ist 
erforderlich. Ausgeschrieben werden alle für die Fertigstellung der Maßnahme erforderlichen 
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Planungs- und Bauüberwachungsleistungen ab der Leistungsphase 1, ggfs. unter Anrechnung 
erbrachter Leistungen aus Vorstudien. Bezüglich weiterer Einzelheiten wird verwiesen auf die 
Leistungsbeschreibung, die Bestandteil der Vergabeunterlagen ist.
Interne Kennung: 175/23-III - vergebener Auftrag

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71314300 Beratung im Bereich Energieeinsparung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Eine stufenweise Beauftragung ist beabsichtigt: Fest beauftragt 
werden als erste Leistungsstufe die Leistungsphasen 1 und 2. Weitere Leistungsstufen 
können beauftragt werden wie folgt: Leistungsstufe 2: Leistungsphasen 3 und 4, 
Leistungsstufe 3: Leistungsphase 5. Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung der jeweils 
folgenden Stufe besteht nicht.

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Neuenahr-Ahrweiler
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/03/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Herangehensweise an die Planungsaufgabe: Methoden für eine möglichst 
effiziente Energieberatung
Beschreibung: Herangehensweise an die Planungsaufgabe: Methoden für eine möglichst 
effiziente Energieberatung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitätssicherung in der Planung
Beschreibung: Qualitätssicherung in der Planung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Akzeptanz des Vertrags
Beschreibung: Akzeptanz des Vertrags
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Von Bewerbern/Bietern erkannte Verstöße der 
vergebenden Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat der Bieter gegenüber dem 
Auftraggeber innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen. Erklärt der Auftraggeber, dass er der 
Rüge nicht abhelfen will, hat der Bieter binnen einer Frist von 15 Tagen nach Eingang der 
Mitteilung bei folgender Stelle schriftlich einen Nachprüfungsantrag zu stellen: 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Stiftsstraße 9 55116 Mainz Deutschland E-Mail:  vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Tel.: +49 6131 / 165240 Fax: +49 6131 / 162113
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Webeler 
Rechtsanwälte
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 48 504,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: EBL2
Angebot: 
Kennung des Angebots: CXP4YK7HD8Y-01
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 48 504,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 175/23-III-08
Datum des Vertragsabschlusses: 21/03/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Registrierungsnummer: 071310007007-001-84
Postanschrift: Hauptstraße 116
Stadt: Bad Neuenahr-Ahrweiler
Postleitzahl: 53474
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland
E-Mail: jan.ritter@ahrtal.de
Telefon: +49 2641917-34
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Webeler Rechtsanwälte
Registrierungsnummer: DE203132968
Postanschrift: Löhrstraße 99
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56068
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: t.frank@webeler-rechtsanwaelte.de
Telefon: +49 261988662-0
Fax: +49 261988662-20
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 613116-5240
Fax: +49 613116-2113
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: EBL2
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleinstunternehmen
Registrierungsnummer: 02642 95948 50
Postanschrift: Marktstraße 44

mailto:jan.ritter@ahrtal.de
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Stadt: Remagen
Postleitzahl: 53424
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland
E-Mail: info@ebl2.de
Telefon: 02642 95948 50
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6b094fc5-d726-4171-bfc7-e4d99a52001a  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 31/10/2024 12:18:21 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 667640-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 214/2024
Datum der Veröffentlichung: 04/11/2024

mailto:info@ebl2.de
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